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Singh et al. haben 2000 die Rolle von Hyperventilation bei der Aufrechterhaltung von 
Atemwegsentzündungen bei Asthma untersucht. Sie kamen zu dem Ergebnis, dass 
Hyperventilation die Entzündung verschlechtert, während Pranayama von Vorteil ist (Singh 
et al., 2000) . Brown und Gerbag haben 2005 die Sudarshan Kriya Yogaatmung (SKY) in der 
Behandlung von Stress, Angst und Depression angewendet. Die Autoren kommen zu dem 
Ergebnis, dass SKY nützlich ist in der Behandlung von Angst Depression und PTSD (Brown and 
Gerbarg, 2005). Longacre et al. haben 2012 einen Überblick gegeben über die Anwendung 
von Komplementärer Alternativer Medizin (CAM) darunter Pranayama bei Flüchtlingen und 
Überlebenden von Folter (PTSD). Sie kommen zu dem Ergebnis, dass bestimmte CAM-
Modalitäten als Teil eines integrierten Behandlungsplan sich als wirksam erweisen können 
(Longacre et al., 2012). Penman et al. haben 2012 haben in einer Umfrage in Australien Yoga 
darunter Pranayama in der Anwendung auf Stress untersucht. Es wurde festgestellt, daß die 
Yogapraxis bei der Bewältigung bestimmter Gesundheitsprobleme und Erkrankungen 
hilfreich ist(Penman et al., 2012). Zope et al. haben 2013 Dudarshan-Kriya-Yoga (SKY) 
darunter Pranayama für die Gesundheit darunter PTSD untersucht. Die Autoren kommen zu 
dem Ergebnis, dass SKY eine nützliche Ergänzung in der Behandlung diverser Erkrankungen 
darunter PTSD sein kann (Zope and Zope, 2013) .  
 
Carter, Gerbarg und Brown et al. Wendeten 2013 ein Yoga-Atem-Programm bei Vietnam-
Veteranen an. Es zeigte sich eine Wirksamkeit ihres Programms bei PTSD (Carter et al., 
2013). Diese Studie wurde in der Metastudie von 2016 – Wirksamkeit von 
körperorientiertem Yoga bei psychischen Störungen - von Klatte, Papst, Beelmann und 
Rosendahl mitaufgenommen (Klatte, 2016). 
 
Seppälä et al. haben 2014 eine Studie mit 25 Probanden zu Pranayama und PTSD 
veröffentlicht und kamen zu dem Ergebnis, dass Pranayama wirksam ist. Allerdings schränkt 
sich ihr Ergebnis auf die Sudarshan Kriya Yoga [SKY] Methode ein und kann so noch 
nicht allgemein auf Pranayama bezogen werden (Seppälä et al., 2014). Walker und Pacik, 
2017 untersuchten die Anwendung von Yoga-Atemtechnik bei drei Veteranen mit PTSD. Es 
zeigte sich eine Wirksamkeit (Walker and Pacik, 2017). Danielle C. Mathersul et al. haben 
eine Wirksamkeitsüberprüfung von Yogaatemtechniken ebenfalls SKY bei PTSD 2019 bei der 
U.S. National Library of Medicine ClinicalTrials.gov unter NCT02366403 angekündigt. Die 
Anzahl der Probanden ist noch nicht bekannt (Mathersul et al., 2019). 
 
Haller, H., Mitzinger, D., Cramer, H. haben von 2018 bis 2021 an der Universität Duisburg-
Essen - angekündigte bei (NCT03748121) - eine Wirksamkeitsüberprüfung von Pranayama 
bei PTSD bei 74 PTSD Patienten durchgeführt. Sie kamen zu dem Ergebnis, dass Pranayama 



bei PTSD wirksam ist, wenn die Patienten nicht gleichzeitig an somatoformer Störung leiden. 
Diese Studie wird in Kürze veröffentlicht. 
 
In einer Folgestudie an der Universität Duisburg-Essen beginnend ab Herbst 2021 soll dieser 
Nachweis mit einer größeren Stichprobe (N=250) durchgeführt werden. 
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